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Monday, July 14th 2014 – Munich
06:00 p.m.  arrival (Hotel CVJM Munich)
07:00 p.m.  dinner
09:00 p.m.  opening and presentation of the nations

Tuesday, July 15th 2014 – Munich

07:00 a.m.  breakfast
08:00 a.m.  CEJH General Meeting (only for delegatee of the 

participating nations, until approx. 11:00 a.m.)

08:45 a.m.  „Horticulture in Bavaria“: speech of  
Hermann Berchtenbreiter, vice president 
of the Bavarian Horticulture Association

09:30 a.m.  visit Friedhofsgärtnerei Berchtenbreiter 
GmbH (cemetery nurseries), Munich

11:15 a.m.  lunch
12:15 p.m.  visit Friedhof am Perlacher Forst  

(cemetry), Obergiesing
03:00 p.m.  Visit Olympiapark, Munich
06:30 p.m.  dinner
08:30 p.m.  Munich city tour by night

Wednesday, July 16th 2014 – Allgäu

07:00 a.m.  breakfast
09:30 a.m.  visit Baumschule Wörlein GmbH  

(nursery), Dießen/Lake Ammersee
11:00 a.m.  demonstration of tree spades by 

Optimal-Vertrieb Opitz GmbH
01:00 p.m.  lunch
02:00 p.m.  boat trip on Lake Ammersee
03:00 p.m.  visit RAM GmbH Mess- und Regeltechnik 

(developer of climate computers) 
05:00 p.m. free time at Lake Ammersee
07:30 p.m. dinner at Lake Ammersee 

Thursday, July 17th 2014 – Swabia

06:30 a.m.  breakfast
09:00 a.m.  visit Dehner GmbH with focus on logistics 

(headquarter of the Dehner garden center 
chain), Rain am Lech

10:45 a.m.   visit Gärtnersiedlung Rain GmbH  
(community of growers of ornamental 
plants), Rain am Lech

12:30 p.m.   lunch
01:15 p.m.  visit Dehner GmbH with focus on the 

garden centre, Rain am Lech
03:00 p.m.  visit Schwab Rollrasen GmbH (rolled turf 

grower), Waidhofen
07:00 p.m.  dinner at Schwab Rollrasen GmbH

Friday, July 18th 2014 – Freising
Tour I

07:00 a.m. breakfast
09:00 a.m.  visit Staudensichtungsgarten Weihen-

stephan (perennial garden), Freising
11:00 a.m.  visit Brauerei Weihenstephan (brewery)
01:00 p.m.  lunch
03:00 p.m.  visit Allianz Arena (football stadium), 

Munich
06:00 p.m.  dinner at Hardrock-Café Munich 

Friday, July 18th 2014 – Freising
Tour II

07:00 a.m. breakfast
08:30 a.m.  visit Allianz Arena (football stadium), 

Munich
10:45 a.m.  visit Gaissmaier Landschaftsbau GmbH 

(gardening and landscaping company), 
Freising

01:00 p.m.  lunch
02:30 p.m.  visit Brauerei Weihenstephan (brewery)
06:00 p.m.  dinner at Hardrock-Café Munich

- subject to change -

CEJH-Congress 2014 in Munich
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The „German Young Gardeners Day“ takes place in Munich 
from July 17th - 20th 2014 at the same time as the CEJH-
Congress. Both events will share the same programme during 
this time.
The visits will be held in English and German language.

Information and registration:
Arbeitsgemeinschaft deutscher Junggärtner e.V.

Gießener Str. 47 in D-35305 Grünberg
phone: 0049-6401 / 9101-79, fax: 0049-6401 / 9101-76

info@junggaertner.de, www.junggaertner.de







Gärtnerei Berchtenbreiter & Friedhof am Perlacher Forst

Unser Junggärtnerkongress 2014 in 
Deutschland begann mit einer sehr 
interessanten Besichtigung der Friedhofs-
gärtnerei Berchtenbreiter in München. 

Nachmittags besichtigten wir zusam-
men mit Hermann Berchtenbreiter den 
Friedhof am Perlacher Forst im Stadtteil 
Obergiesing, dieser umfasst etwa 21.600 

Grabstätten auf einer Gesamtfläche 
von fast 30 Hektar. 

Das heutige Friedhofsbild wird geprägt 
durch den alten Baumbestand und 
zahlreiche Hecken, die das Friedhofs-
gelände strukturieren. 

Auf dem Friedhof am Perlacher 
Forst befinden sich die Gräber der 
Geschwister Sophie und Hans Scholl 
sowie weiterer Mitglieder der Wider-
standsgruppe “Die weiße Rose”.





Olympiapark & München bei Nacht

Nach dem Exkurs in die Kriegsgeschichte 
Münchens wurde dann ein weiteres 
Kapitel in der Stadtgeschichte der 
bayrischen Landeshauptstadt auf-
geschlagen - die Olympischen Spiele 

1972. Wir besuchten den Olympiapark 
und das weltberühmte Olympia-
stadion von  den Architekten Behnisch und 
Partner. Der Olympiapark wurde als 
landschaftliche Ergänzung einer groß-

artigen Architektur angelegt und ist 24 
Stunden geöffnet. Wir spazierten mit 
dem Verantwortlichen der Grünflächen 
über gepflegte Wege, erklommen das 
Olympia-Stadion und den Olympia-
berg mit Blick auf den Olympia-
see und Fernsehturm. Egal, ob bei 
Tageslicht oder unter Sternen-
himmel – der Olympiapark ist immer 
einen Spaziergang wert und hat jeder-
zeit sportlich und kulturell was zu bieten.

Der Tag schloss ab mit einer etwas 
anderen Führung zur Stadtgeschichte. 
Wir erlebten die Stadt München bei 
Nacht mit kleinen Gruselgeschichten 
von Henker, Hexen und Huren. 





Baumschule Wörlein & Großbaumverpflanzung 

Ab in den Süden hieß es am 
zweiten Kongresstag. Zuerst besuchten 
wir die Baumschule Wörlein mit dem neu-
eröffneten Gartencenter, in welchem 
dem Endverbraucher von der Pflanze 
über Gartenzubehör und Accessoires
alles geboten wird. 

Im Allgäu, genauer in Dießen am 
Ammersee, versetzten wir, die 
europäischen Junggärtner, im wahrsten 
Sinne des Wortes Bäume. Danach 
folgte das Programmhighlight. 

Gemeinsam mit dem Bürgermeister der 
Gemeinde Dießen, Herbert Kirsch und 

der Firma Opitz verpflanzten wir eine 
30-jährige Linde mit einem Stamm-
umfang von über 80  Zentimetern. 
Die Linde, die der Neugestaltung  des 
Marktplatzes weichen sollte, wurde mit 
der “Optimal 3000” einfach aus dem 
Boden gehoben und an einen anderen 
Standort gesetzt.





Bootsfahrt auf der Ammersee & RAM GmbH

Der spektakulären Pflanzaktion
folgte die kühlende Bootsüberfahrt 
nach Herrsching, wo das Unter-
nehmen RAM Mess-und Regeltechnik 
für Gewächshausklimacomputer ihre 
Leistungspalette vorstellte: Regelung 
von Heizung, Lüftung, Schattierung, 
Feuchte, Bewässerung, Düngeunit, 
Belichtung, CO²-Regelung, Heiz-

kessel, BHKW, Wärmespeicherung, Photo-
voltaik-Monitoring, Holz-/Kohlekessel und 
vieles mehr... 

Brütende Hitze quälte uns den langen 
Tag und so wurde es im Anschluss an 
die Technik der Klimaregelung höchste 

Zeit für eine Abkühlung im Ammer-
see. Der Tag endete mit einem ge-
mütlichen Grillabend bei Sonnen-
untergang am Strandbad Herrsching, 
beköstigt wurden wir von der Jung-
gärtner-Ortsgruppe München. 





Dehner Gartencenter: Zentrale, Gärtnersiedlung, Blumenpark & 
Schwab Rollrasen

Nach dem Allgäu beeindruckte uns das 
Dehner Gartencenter - mit einem top-
organisierten Unternehmen mit hohen 
Qualitätsstandards in Rain am Lech. 
Präsentiert wurde den europäischen 
Junggärtnern die komplette Dehner-
Wertschätzungskette begonnen mit 

der Logistik-Zentrale, folgend die top-
moderne Gärtnersiedlung mit derzeit fast 
30 Hektar Gewächshausfläche und fast 
10 Hektar Freiland. Abschluss war das 
Flagship - Gartencenter in Rain am Lech 
mit dem erlebnisreichen Blumenpark auf 
3 Hektar und rund 1,5 Hektar Lehrgarten-
pfad. 

Von der farbig, blumigen Produktion 
ging es weiter in die Region des bay-
rischen Spargels in Richtung Schroben-
hausen, aber nicht das weiße Gold war 
das Ziel sondern das grüne, Schwab 
Rollrasen. Seit rund 45 Jahren produ-
ziert das Unternehmen bereits Roll-
rasen, aktuell auf einer Fläche von rund 
270 Hektar. 





Staudensichtungsgarten Weihen-
stephan & Brauerei

Am Donnerstagabend begann dann 
der Deutsche Junggärtner-Tag und die
CEJH-Familie wuchs um weitere 25 
deutsche junge Gärtner. Somit wurde 
das Programm am Freitag und Samstag 
Tourweise gegliedert, sprich am Vor-
mittag besuchte die Tour I den Stauden-

sichtungsgarten der Hochschule Wei-
henstephan-Triesdorf in Freising. Der 
1947 gegründete Garten umfasst eine 
Fläche von mehr als 5 Hektar. In dem 
Lehr- und Versuchsgarten werden Staud-
en- und Gehölzsortimente sowie Rosen-
neuheiten auf ihren Gebrauchswert

geprüft. Ein wichtiger Aspekt ist die 
standortgerechte Verwendung von 
Stauden in ästhetisch ansprechenden 
Kombinationen. Freising bzw. Weihen-
stephan durften die europäischen Jung-
gärtner natürlich nicht verlassen, ohne 
einen Besuch der bayerischen Staats-
brauerei Weihenstephan. Sie wurde im 
Jahr 1040 gegründet und ist damit der 
Ursprung des Bieres und die älteste 
bestehende Brauerei der Welt.





Allianz Arena & Gaissmaier Land-
schaftsbau

 Auf dem Rückweg nach München 
durfte der Stop in der Allianz-Arena mit 
Besichtigung und ein paar Geheimnissen 
des Greenkeepers zum heiligen Rasen 
des Hexenkessels natürlich nicht fehlen. 

Die Tour II besuchte als Alternative zum 

Sichtungsgarten, den Vorzeige-Garten 
und Landschaftsbaubetrieb Gaissmaier 
in Freising, in welchem uns Martin Gaiss-
maier fachkundig und begeistert durch 
den Familienbetrieb führte, welcher 
seit nun über 65 Jahren erfolgreich im
Garten- und Landschaftsbau im 

Großraum München tätig ist. Motivation 
und Einsatzfreude, sowie eine starke 
Identifikation mit ihrer Arbeit und ihrem 
Betrieb finden beispielsweise in einem 
hohen Anteil langjähriger Betriebs-
zugehörigkeit ihren Ausdruck, so Martin 
Gaissmaier. 





Pflanzen-Kölle Gartencenter & Botanischer Garten München

Der Samstag stand für zwei komplett 
verschiedene Touren, Tour I umfasste die 
Besichtigung des Anzuchtbetriebes, dem 
Rosengarten sowie dem Gartenzenter  
“Pflanzen Kölle”  in Untermenzing. 

Der letzte CEJH-Kongress Punkt war 
dann die Besichtigung des botanischen 
Gartens Münchens im Nymphen-
burger Schlosspark, der definitiv mit
einer Fläche von über 20 Hektar eine 
erneute Reise wert ist, da zwei Stunden 
nicht ausreichend sind um die gesamte 
botanische Vielfalt zu entdecken. Auch 

als Neuer Botanischer Garten bekannt, 
schließt er an den Nymphenburger Park 
nach Norden an. Er gehört heute zu den 
Staatlichen Naturwissenschaftlichen 
Sammlungen Bayerns, dort werden 
etwa 14.000 Pflanzenarten auf rund 18 
Hektar Fläche kultiviert. 





May Landschaftsbau & Wilhelm Böck & Sohn

Tour II durfte am Samstag Vormittag 
den Gemüse- und Jungpflanzenbetrieb 
Wilhelm Böck & Sohn in Neufarn
besuchen.  Im Jahre 1896 gegründete 
Familienbetrieb war am anfang ein 
vielfältiger Gartenbaubetrieb, wo Zier-
pflanzen-, Champignons- und Gemü-

sezucht betrieben wurde. Heute wird in 
Neufarn auf 50 ha Freiland und 6,5 ha 
Gewächshausfläche die verschiedensten 
Gemüsekulturen und Gemüsepflanzen 
angebaut und produziert. 

Am Nachmittag ging es weiter nach 
Feldkirchen zum Landschaftsbaubetrieb 
May. Der im Jahr 1960 gegründete

Betrieb ist auf Grund der starken 
Beteiligung an der Erstellung des 
Olympiaparks 1972, der Ausbau des 
Westparkes mit der IGA 1983 und die 
Erstellung des Landschaftsparks Riem 
stätig gewachsen. Ein Spezialgebiet 
des Unternehmens ist die Erstellung 
kompletter Sportanlagen.



  
 We are supported by...



The ELCA is the European Landscape 
Contractors Association. To promote co-
operation as well as the exchange of in-
formation and experience in Europe the 
European Landscape Contractors As-
sociation (ELCA) was founded in 1963. 
Twenty-one national landscaping associ-
ations are currently full members of the 
ELCA. Moreover the ELCA has five as-
sociated members.

The work our landscaping contractors 
do is very varied. Today their fields of 
activities are just not mainly landscaping 
work such as landscaping and maintain-

ing gardens, private and public parks, 
but also of increasing importance for 
European landscaping contractors is the 
landscaping of leisure centres and sports 
grounds, greenery for roof gardens and 
facades, greenery for back yards, indoor 
gardens, creating slow traffic areas, land-
scaping roads and accompanying paths 
etc. as well as the renaturalisation of 
stream beds.

The landscaping sector is an industry with 
a future in Europe. Most of the 74,000 
medium sized landscaping businesses 
employ less than 50 staff per company. 
The industry as a whole employs more 
than 350,000 staff and the number is in-
creasing.

European landscaping companies are 
proud of their large number of apprentice. 
On average the percentage of apprentic-
es is eight percent of the employees. This 

demonstrates how many young Europe-
ans regard the profession of landscape 
gardener as one with a future and how 
serious the companies take their re-
sponsibility towards vocational training.

The Goals

• Promote the mutual exchange of in-
formation and experience 

• Look after the interests of land-
scape contractors Europe-wide 

• Support the vocational training of 
young people and the mutual ex-
change of young qualified landscape 
gardeners

• Promote cooperation with organiza-
tions with similar goals Europe-wide

ELCA BOARD
Emmanuel Mony president
Neil Huck vice-president
Lutze von Wurmb vice-president and 
treasurer     
Tamas Vincze chairman of the 
ELCA-Committee of Firms

LOCATION Alexander-von-Hum-
boldt-Straße 4 53604 Bad Honnef, Ger-
many

CONTACT Phone: 0049 2224 7707-
20 Fax: 0049 2224 7707-77 Mail: con-
tact@elca.info Webpage: www.elca.info



www.oscorna.de

Natur braucht Natur!

Oscorna-Rasafl or Rasendünger
Natürlicher Rasendünger, wirkt sofort und auf 
lange Zeit. Für gesunden, sattgrünen Rasen.

Oscorna-BodenAktivator
Aktiviert das Bodenleben. Denn gesunde 
Pfl anzen brauchen gesunden Boden.

Oscorna-Animalin Gartendünger
Organischer Naturdünger für Nutz- und 
Ziergarten.



The brand “ Oscorna “ is more than 75 
years old and it represents a natural fer-
tilizer and natural plant care.

What is the secret of success? Oscor-
na gives the nature - and that isthe ulti-
mate “customer” – exactly, what nature 
wants. All Oscorna products are based 
on 100% natural raw materials. This 
blend “with no side effects“ in the natu-
ral cycle, revitalize the soil and promote 
healthy plant growth.

Healthy soil 
Oscorna products feed the soil life. This 
creates humus and soil structure and soil 
fertility will be improved. In a healthy soil 
will grow strong and healthy plants.

Healthy Plant Nutrition 
Just as we people pay attention to a ver-
satile food with sufficient vitamins, fiber 
and trace elements,  plants prefer also a 
natural and varied nutrition.The organic 
fertilization meets the needs of the plants.

Plant strengthening 
In the kitchen garden and by all ornamen-
tal plants we care through a healthy plant 
nutrition and soil for healthy plants, which 
are thus able to withstand an infestation 
of pests and diseases.

Oscorna stands for:
Healthy soil and natural plant nutrition. 
The totality of this natural cycle , we see 
it as our task. And we also see this as 
a task for all of our partners in the field 
of trade and consumers. We all need to 
continue and much more, to place the 
customer (customer is ultimately the na-
ture!) to the center of our activities.

Success will prove us right!

LOCATION Erbacher Straße 41 89079 
Ulm Germany

CONTACT Phone: +49/ 731 / 94664-0 
Mail: nfo@oscorna.de Webpage: www.
oscorna.de

BUSINESS AREAS natural fertilizers, 
soil conditioners





We will visit different gardening compa-
nies in Hague area, do some sightseeing 
and get to know the cultural specialities! 
Some companies, that we will visit are:

 - RijkZwaan, seed company

-       Wur Glasshouse Centre and 
Research

-       Tomatoworld (knowledge centre
tomatoes)

-       Visit to the Aalsmeer flower auction

-      A breeders cooperation (Purple Pride, 
Orchids etc)

- Tree Nursery Ebben

56. CEJH Congress in 
Holland

12.-18. July



CEJH Congress 2014 
Germany Munich

14.-19.07

  

communauté européenne des jeunes horticulteurs

See you in Holland
12.-18.07 2015

CEJH 
 Communautè Europèenne des Jeunes de L'Horticulture

cejh.org
 Giessener Str. 47
 D-35305 Grünberg

 Phone: +49 6401 910150
 Fax: +49 6401 910176


